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Was wäre wenn

• der Benzinpreis auf

���������������������������� Euro pro Liter ansteigen würde? 
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Was wäre wenn

• Das neue Tempolimit auf Autobahnen auf

gesenkt würde?

1,0 km/h
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Internet

innerhalb von 10 Jahren:

• Geschwindigkeit

• Transportkosten

������������������������ Euro pro GigaByte

30kBit/s

����������������

1/1000

3.000kBit/s*100
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Explosion der Rechenleistung

Ray Kurzweil, The Singularity Is Near: When Humans Transcend Biology
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Web 2.0 Faktoren

• Integration in die Alltagswelt
– Long Tail

• The wisdom of crowds (James Surowiecki)
– diverse
– decentralized
– summarizing
– independent people

• Technische Ressourcen
– Datenspeicher
– Rechnerleistung
– Datenübertragung

• Reichtum und freie Ressourcen
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Long Tail

Quelle: http://www.leftclick.com/blog/chasing-the-long-tail
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Long Tail
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Long Tail
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Suchmaschinen

perfect search engine
defined by Google co-founder Larry Page 

as something that: 

"understands exactly what you mean and 
gives you back exactly what you want."
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Chance: Suchmaschinen

Lassen Sie sich finden!
- Suchmachinen können 90% der Besucher 

bringen
- Bauen Sie suchmaschinfreundliche Seiten

- Feste Internetadresse (URL)
- Gute Inhalte (Text, Bilder)
- Lieber etwas mehr Dokumente
- Technisch sauberes HTML
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Google Ergebnisse
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Keywords

• Geeignete 
Suchbegriffe 
identifizieren

• Beispiel: 
Frauenstudiengang an 
der Hochschule 
Furtwangen im 
Bereich 
Wirtschaftsinformatik
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Die Fragen der Suchenden
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Google Adwords

• Werbeeinblendungen aufgrund von 
Nutzeranfragen 

• Werbeeinblendungen im Kontext auf 
Contentseiten

• Kosten entstehen nur, wenn die Anzeige 
angeklickt wird

• Kostenlose Markenbildung, da das Einblenden 
nichts kostet
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Passender Inhalt

• Die Google Ads können auch auf Seiten 
mit geeigneten Inhalten eingeblendet 
werden
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Besonderheiten

• Genaue Verfolgung der Conversion möglich
– Umsatz pro vermittelten Besucher
– Anmeldung zu Newsletter
– Anfrage über Onlineformular

• Wir optimieren auf minimale Kosten pro gewünschter 
Conversion

• Alle Kampagnen können tagesaktuell 
gestartet/gestoppt werden

• Regionale Einblendung möglich
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Google Kampagne

• Optimierte Texte führen zu optimalen 
Einblendungen
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Optimieren derTexte

• Gemessene 
Klickrate:

• 0,83%

• 0,43%

• 0,41%
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Landing Page

• Der erste Eindruck entscheidet
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Der Umsatz steigt

• Die Wirkung einer 
Google Kampagne ist 
direkt am Umsatz 
abzulesen

• Die vorgestellte 
Kampagne für 
MagicMaps hat den 
Umsatz verdoppelt 
(fünfstelliger 
Eurobereich)
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E-Mail und Newsletter

• Kosten von E-Mails sind minimal
• Problem: Spam
• Adressgewinnung
• Mailaufbau
• Zielgruppengesteuerte E-Mails
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E-Mail und Newsletter

Schauen sie aber genau hin!
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Text oder HTML
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Bestandteile

• Treffender Betreff
• Leseransprache
• Kurze Einleitung
• Inhalte
• Links

2009 IHK-Reutlingen Prof. Dr. Eduard Heindl

Bestandteile

• Grußewort
• Herausgeber
• Link zur 

Homepage
• Abmelde-

möglichkeit
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Chance: E-Mail

• Schreiben Sie Ihren Kunden einmal im 
Monat einen Newsletter
– Es ist legal Kunden E-Mails zu schreiben

• Stellen Sie ein Produkt oder Idee vor
– Schreiben sie über den Nutzen
– Halten Sie eine Website mit den 

Informationen bereit
– Erlauben Sie Feedback
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Wiki

• Jeder kann schreiben und lesen
• es werden mehr Fehler entfernt als eingefügt
• es wird mehr Wissen eingefügt als entfernt
• Wenn es eine Wahrheit gibt, wird sie gefunden

If a group is smart enough to find a real expert, it's
more than smart enough not to need one.

James Surowiecki
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Wikipedia

• www.wikipedia.de
• 778.532 Artikel in Deutschland
• 285.000 angemeldete Autoren
• GNU-Lizenz für freie Dokumentation
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Chance: Wikipedia

• Zuerst selbst Wikipedia nutzen
• Schreiben Sie an Artikel in Ihrem 

Produktumfeld mit!
• Haben Sie gute Informationen zum Thema 

auf Ihrer Website, können diese von 
Wikipedia aus verlinkt werden

• Erstellen Sie eigene Dokumente, 
Produkte, Verfahren, ...
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Social Bookmarks

• Der Inhalt einer Seite wird durch frei 
vergebene Tags beschrieben

• Jeder kann mitmachen
• Relevante Dokumente bekommen 

sinnvolle Tags
• Neues Suchparadigma
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del.icio.us
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Chance: Sozial Bookmarks

• Nutzen Sie selbst einen sozial bookmark 
Service 

• Surfen Sie und die Kollegen auch auf 
eigene Seiten

• Erstellen Sie Links und Schlagworte zu 
den Dokumenten

• Analysieren Sie die Schlüsselworte Ihres 
Unternehmens
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Schlüsselworte
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Social Network

• Jeder präsentiert sich auf seine Weise
• Soziale Interesse der Menschen an 

anderen
• Gruppenbildung im virtuellem Dorf
• Starker Lock-in-Effekt
• Historisch neu als Medienereignis
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www.xing.com
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www.LibraryThing.com
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Tag-Cloud

http://www.librarything.com/profile_tagmirror.php?view=heindl
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Chance: Social Network

• Teilnahme am Netzwerk
• Wem kenne ich bereits
• Welche Themen finde ich interessant
• In Gruppen Teilnehmen
• Eigenes Unternehmen präsentieren
• Mitarbeiter finden
• Geschäftskontakte aufbauen
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Blog, Blogger, Firmenblog 

• Der einfachste Weg um 
neue Inhalte ins Netz zu 
stellen

• Jeder kann zu den 
Beiträgen Kommentare 
abgeben

• Kontinuierlicher Ausbau 
in Form eines Tagebuchs

• Aufwand in Form von 
Textarbeit kann erheblich 
sein

• Nutzen für Unternehmen 
schwer nachweisbar

http://heindl.blogspot.com/ 
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Jenseits Web 2.0

• Google Earth
• Second Life
• World of Warcraft

• Echte multimediale Welten?
• Intelligenz aus der Maschine?
• Vollständig Immersion ins Digitale?
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Google Earth
+Panoramio
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Google Earth+YouTube
Tübingen, Reutlingen und Metzingen
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Neue Webeformen

• Keine Begrenzung durch Datenkosten
– Video
– Audio
– 3D - 2D Mix

• Personalisiert
– Google Adwords
– Ortsabhängig
– Thematisch
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YouTube
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energyrush.tv
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Audio für Studenten
http://webuser.hs-furtwangen.de/~heindl/om-2008ss.html
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Erfolg mit Audio
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GoogleMail + Adwords
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Wer gewinnt?

• Infrastrukturanbieter 
– Technik
– Software
– Wissen

• Werbung
– personalisiert
– unsichtbar

• Gesellschaft
• Piratenpartei
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Literatur
• The long tail : why the future of business is selli ng less of more

Chris Anderson, New York, NY : Hyperion, 2006, 
ISBN: 1401302378 / 9781401302375
Das Buch beschreibt die grundlegen Änderungen, die der Handel durch das Internet 
erfährt. Dabei werden sehr gute historische Beispiele vorgestellt.

• Web 2.0 : Konzepte, Anwendungen, Technologien, Alby Tom, München [u.a.] : 
Hanser, 2007, ISBN 3446409319 / 9783446409316 
Eine sorgfältige Zusammenstellung der wichtigsten Services, die unter dem Label 
Web 2.0 laufen. Der Autor hat mit Blogs viel Erfahrung, daher werden diese etwas zu 
sehr hervorgehoben.

• Meatball Sundae : Is your marketing out of sync? Godin Seth, B&T (2008), ISBN 
1591841747 / 9781591841746 
Godin beschreibt das Problem der Vermarktung für klassische Unternehmen, die das 
Web 2.0 nicht verstehen wollen. 

• Vorlesung Online Marketing , Audio, Eduard Heindl

• http://webuser.hs-furtwangen.de/~heindl/om-2008ws.html
• www.heindl.de


